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 Beschlussvorlage DS 242-1/2011/08-14 
 Status: 

Datum:  
öffentlich 
26.04.2011 

Fachbereich: 

Bearbeiter: 

Einreicher: 

FB II-Innere Verwaltung 

Frau Gesche 

Bürgermeister 

Betreff: 3. Änderung der Geschäftsordnung 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit Status 

Hauptausschuss 15.03.2011 Kenntnisnahme Ö 
Gemeindevertretung 16.05.2011 Entscheidung Ö 
Hauptausschuss 03.05.2011 Kenntnisnahme Ö 
Gemeindevertretung 16.05.2011 Entscheidung Ö 

 
 

Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt die 3. Änderung der Geschäfts-
ordnung. 

 

 
 
 
Sachverhalt: 
 

Siehe E-Mail der Kommunalaufsicht vom 18.03.2011. 

In der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) ist hinsichtlich des Er-
lasses einer Geschäftsordnung keine diesbezügliche Regelung enthalten. Dieses Recht 
ergibt sich aber aus der Organisationshoheit (Kommunale Selbstverwaltung). Daher gibt 
es für das Zustandekommen als auch Änderung der Geschäftsordnung keine andere ge-
setzliche Norm als die, die für das Zustandekommen von Beschlüssen, in der Gemeinde-
vertretung gilt (§ 39 Abs. 2; ... mit der Mehrheit der auf Ja oder Nein lautenden Stim- 
men ... ). 

So auch der Städte und Gemeindebund Brandenburg mit seiner Einführung zur Musterge-
schäftsordnung: 

„Die Geschäftsordnung wird durch die Gemeindevertretung (§ 28 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 
BbgKVerf) mit einfacher Mehrheit beschlossen.“  

Weiter heißt es darin, ... dass durch die Geschäftsordnung ohne ausdrückliche gesetzliche 
Ermächtigung nicht von den zwingenden Normen der BbgKVerf abgewichen werden darf. 

Diese einfache Mehrheit gilt nicht allein im Land Brandenburg, sie gilt u. a auch für die 
Länder Bayern, Sachsen, Hessen, NRW und weiteren 5 Ländern. Es gibt aber auch Län-
der in denen die Gemeindeordnungen andere Mehrheiten, Mehrheit der gesetzlichen Zahl 
(wie bisher in Hoppegarten) oder Zweidrittelmehrheit, verlangt. 
 
 
 
Auswirkungen auf den Haushalt:  
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Erträge/Einzahlungen: keine 

Aufwendungen/Auszahlungen: keine 

Bei dem Produkt:   

 
Anlagen: 
 
Entwurf vierte Änderung, Hinweis der Kommunalaufsicht (E-Mail vom 18.03.2011) 
 
 
 
gez. Klaus Ahrens 
Bürgermeister 
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